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Einleitung

1. Motivation #1: Konzentriere dich auf den Richter, nicht das Richten! (14,1-12)
a. Die zwei Gruppen (1–3)
b. Wem dienst du, wenn du richtest? (4-6)
c. In wessen Position erhebst du dich, wenn du richtest? (7-9)
d. Was vergisst du, wenn du richtest? (10-12)

2. Motivation #2: Konzentriere dich auf den Aufbau, nicht den Abriss! (14,13-23)

a. Greifst du das Problem an und machst den Weg frei? (13-15)
b. Kennst du Gottes Prioritäten, die sein Reich bauen? (16-18)
c. Strebst du danach, den anderen aufzubauen? (19-21)
d. Erkennst du das Gewicht des Gewissens an? (22-23)
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1. Kannst du mit Gewissheit sagen, dass du gewiss Gewissheit hast, mit
Gewissheit in den Himmel zu gehen? Mit anderen Worten, gibt es einen
Zeitpunkt in deinem Leben, an dem du deinen Glauben und dein Vertrauen
auf Jesus Christus gesetzt hast und ihn als deinen Retter und Herrn
anerkennst? Wenn nicht, gehe diesen Schritt heute! (Lese 1. Johannes 5,18–20 und
Römer 12-13. Wende dich gerne an deine Wachstumsgruppenleiter, die Pastoren oder eine
Person deines Vertrauens)

2. Welche drei Aussagen haben dich besonders ermutigt? (Fasse sie mit eigenen
Worten zusammen. Das dient dir dazu, das Gehörte besser zu behalten.)

3. Vergleiche Römer 14 mit 1. Korinther 8. Wie ergänzen sich diese beiden
Kapitel? Wie passt 2. Korinther 5,11–21 dazu?

4. Prüfe dich selbst anhand der Schrift. In welchen Bereichen deines Lebens
siehst du dich eher als schwach im Glauben? In welchen als Stark?

5. Durchdenke folgende Aussage und argumentiere biblisch dafür oder
dagegen: Schwach im Glaube zu sein bedeutet nicht, geistlich unreif zu sein
und stark im Glauben zu sein neidetet nicht, geistlich reif zu sein.

6. Wie verändern die Wahrheiten aus Römer 14 deine Einstellung und
Gedanken gegenüber dem Umgangmit deinen Geschwistern?

7. Überlege dir fünf Fragen, die du einem Bruder oder einer Schwester stellen
kannst, um seine/ ihre Motivation zu erforschen und ihnen besser dienen zu
können.

8. Besteht die Möglichkeit, dass du aufgrund deiner falschen Motivation Gott
und einen Bruder/ eine Schwester für deine Überheblichkeit und
Verurteilende Gestik/ Worte/ Handlung (Bei Gott auch für deine Gedanken)
um Vergebung bitten musst? Gehe diesen Schritt so schnell wie möglich!

9. Fasse in eigenenWorten zusammen, was einen treuen Baumeister/
Friedensstifter ausmacht. Beachte dabei den Kontext, in dem sich Paulus seit
Römer 12,1 befindet.


